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„Coaches sollten Entwicklung nicht nur 
verkaufen, sondern auch vorleben.“

Dr. Christopher Rauen im Interview | S 14

Konzeption
Sinnfindung im Coaching | S 23

Wissenschaft
Positives Coaching | S 49

Spotlight
Das Unbewusste im Coaching erreichen | S 35

9
77
18
66

48
40
06

IS
SN

 18
66

-4
84

9 



Die Autorin

Gudrun Happich ist Dipl.-Biologin, Un-
ternehmerin und seit mehr als 25 Jahren 

Executive-Coach. Ihre Erfahrungen 
teilt sie als Buchautorin, Bloggerin und 

Podcasterin. Ihr Buch „Herausforderun-
gen im Führungsalltag“ erhielt 2021 den 
getAbstract Readers’ Choice Award. Für 
ihr aktuelles Buch „C-Level: Im Top-Ma-

nagement erfolgreich werden, sein und 
bleiben“ schrieb die Stellvertretende Auf-
sichtsratsvorsitzende der Beiersdorf AG, 

Prof. Manuela Rousseau, das Vorwort.
www.galileo-institut.de

www.coachdb.com/de/coach/gudrun-
happich.html
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Welche Qualitäten benötigen 
Top-Manager heute?

Der sture und auf Hierarchien pochende Top-
Manager kann zwar unter Umständen noch 
funktionieren, hat aber eigentlich ausgedient. 
Heute braucht es Führungskräfte, die über Em-
pathie verfügen, und wir reden nicht „nur“ da-
von, dass sich diese in Menschen hineinverset-
zen können. Wir reden von Führungskräften, 
die Situationen erkennen und passende Schrit-
te einleiten können. Die ein Gespür für das Un-
ternehmen, seine Kultur und die Spielregeln 
an der Spitze haben. Die die Erwartungen an 
ihre Rolle kennen und wissen, diese auch er-
füllen zu können. Der Umgang mit politischen 
Spielchen ist eine weitere Herausforderung, 
die nicht immer einfach zu managen ist.

Mit welchen Herausforderungen 
sind Top-Manager häufig 

konfrontiert?

Auf jeden Fall spielt der Umgang mit Unplan-
barkeit und Unsicherheit eine Rolle. Erst eine 
Pandemie, die viele Gesetze der Arbeit aus-
hebelte. Dann ein Krieg, der Auswirkungen 
auf die ganze Welt hat. Daher braucht es heute 
Führungspersönlichkeiten, die Konstanz zei-
gen und gleichzeitig um die Notwendigkeit 
der Flexibilität wissen. Die Menschen befähi-
gen, indem sie hinter ihrem Team stehen. Die 
aber auch bestimmend auftreten und Verände-
rungen vorantreiben, wenn es notwendig ist. 
Transformation ist das Stichwort. Und zwar in 
allen Bereichen und auf allen Ebenen. Ist das 
schwer? Ja. Ist es machbar? Ja, wenn Führungs-
kräfte bereit sind, sich immer wieder selbst zu 
hinterfragen. Und das möglichst schon bevor 
sie ihre Rolle offiziell antreten.

Wie kann Coaching 
hier unterstützen?

Ein guter Coach ist Sparringspartner und kon-
struktiver Kritiker. Er ist niemals emotional 

involviert, sondern Zuhörer und Fragender. 
Gutes Coaching beinhaltet auch immer wie-
der praktische Elemente wie z.B. Rollenspie-
le und andere Methoden, die Führungskräfte 
dabei unterstützen, sich einen Überblick zu 
verschaffen und sich auf Situationen vorzube-
reiten, die sie erwarten. Das sind Dinge wie das 
Beziehungsbrett, das aufzeigt, wer eigentlich 
wie mit wem vernetzt ist. Das Wichtigste im 
Top-Management: das große Ganze niemals 
aus den Augen oder sich im Mikromanage-
ment verlieren.

Was sollte ein Coach 
mitbringen, um auf C-Level 

erfolgreich zu sein?

Vor allem Erfahrung – und das auf beiden 
Seiten. Wer vor seiner Zeit als Coach selbst 
im Top-Management tätig war, kennt die po-
litischen Spielchen und weiß, wie wichtig es 
ist, sich der Erwartungen an die eigene Rolle 
bewusst zu sein. Allerdings werden auch sehr 
erfahrene Coaches immer wieder überrascht, 
was an den Spitzen von Konzernen und Start-
ups, aber auch bei erfolgreichen Mittelständ-
lern passiert. Wichtig ist, dass Coaches niemals 
den Besserwisser geben, dass sie zuhören und 
niemanden bevormunden. Sie dürfen jedoch 
auch nicht der beste Freund sein, sondern ein 
Sparringspartner, der auch konstruktiv kriti-
siert und hinterfragt. Und neben all der Pro-
fessionalität ist es wichtig, sich als Mensch zu 
begegnen.

Coaching auf C-Level – was 
sind die zentralen Themen?

Hinsichtlich der Themen, mit denen Top-
Manager konfrontiert sind, hat sich gerade in 
den letzten zwei, drei Jahren einiges verändert. 
Buzzwords wie Agilität und auch VUCA waren 
schon vorher da, aber nun braucht es deren 
Umsetzung. Und Manager müssen hier als 
gute Beispiele vorangehen und nicht als Be-
fehlshaber. Es geht darum, die Menschen zu 

motivieren, indem man Sicherheit und eine 
entsprechende Umgebung schafft. Empathie 
ist elementar. Aber auch Selbstreflexion wird 
wichtiger. Wie will und sollte ich führen? Wie 
baue ich ein Team auf, in dem Zusammenhalt 
nicht nur ein Wort ist? Wie bin ich Chef und 
dennoch ansprechbar? Das C-Level war nie 
ein „einfacher Ort“, aber mittlerweile hält es 
viele Anforderungen bereit, die nur von ech-
ten Leistungsträgern erfüllt werden können. 
Und genau darum braucht es davon mehr an 
der Spitze.

Häufig gestellte Fragen
Executive-Coach Gudrun Happich beantwortet Fragen aus der Praxis

Coaching-Magazin
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EBERMANN: Hast Du schon vom Tag der 
Mandarine gehört? Vom Weltkrokettentag? 
Oder vom Tag der Blasphemie? Aktions- und 
Thementage wie diese gibt es haufenweise. 
Vielleicht sollten wir das 15. Jubiläum des 
Coaching-Magazins zum Anlass nehmen, den 
17. Mai als Tag des Coachs auszurufen.

RAUEN: Eine hervorragende Idee. Ich sehe 
schon massenhaft Coaches mit Klienten im 
Bollerwagen und einem Glas Sekt in der Hand 
um die Firmenzentralen kreisen.

EBERMANN: Im Umgang mit dem Alko-
hol ist aber unbedingt Achtsamkeit anzuraten. 
Sollte man sich dennoch aufgrund zu hoher 
Agilität aus den Augen verlieren, hilft der Griff 
zum Mobiltelefon. Immerhin wird am 17. Mai 
auch der Weltfernmeldetag begangen. 

RAUEN: Dann kann man nur hoffen, dass mit 
dem Smartphone in der Hand nicht zu viele 
Beweisaufnahmen gemacht werden. Das könn-
te später für so manche Peinlichkeit sorgen.

EBERMANN: Apropos Peinlichkeit: Bei al-
lem Augenzwinkern sei angemerkt, dass ein 
Tag, der zur öffentlichen Wissensbildung in 

Bezug auf professionelles Coaching beiträgt, 
grundsätzlich gar nicht verkehrt wäre. Leider 
scheinen zu viele Personen, die sich fälsch-
licherweise als „Coaches“ bezeichnen, das 
Motto des 17. Aprils ganzjährig wörtlich zu 
nehmen, wenn sie beispielsweise – natürlich 
Statussymbole zeigend – Marketingvideos 
drehen. Es handelt sich um den Bla-Bla-Bla-
Tag. Oder war es der Erzähl-eine-Lüge-Tag am 
4. April?

RAUEN: Man kann es auch kombinieren: 
Unqualifizierte Coaches lügen in Marketing-
videos und protzen mit geliehenen Statussym-
bolen ... Moment mal. Davon ist YouTube ja 
bereits voll! Aber im Ernst: Diese moderne 
Form der Bauernfängerei hat mit seriösem 
Coaching nichts zu tun. Das schreit ja geradezu 
nach einem Tag der seriösen Coaches.

EBERMANN: Ich fürchte nur, dass aus der 
Idee vorerst nichts wird. Leider haben wir den 
Erfinde-Deinen-eigenen-Feiertag-Tag dieses 
Jahr nämlich schon verpasst.

RAUEN: Na gut, dann bleibt es eben beim 
Weltfernmeldetag. Den feiern Online-Coa-
ches bestimmt besonders gerne.

Das Letzte
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